
Steuer sparen durch 
betriebliche Vorsorge
Verschenken Sie kein Geld und gestalten Sie einen Teil 

Ihrer Vorsorge über Ihre Firma. Steuer sparend und 

Gewinn bringend mit dem Plus-Programm von Zurich.

Innovative Lösungen für Ihre individuellen Bedürfnisse 

sind unsere Stärke.
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Vorsorge auch für die Familie.
Auch angestellte Familienangehörige können über  
Ihre Firma die Pensionsvorsorge gestalten. Für die 
Unternehmerin/den Unternehmer selbst gibt es ebenfalls 
zahlreiche Möglichkeiten der Vorsorge. 
Fragen Sie unsere ExpertInnen.

Unser 
Tipp: 

1)  In Form von privaten Eigenleistungen, sofern das Vorsorgemodell für mindestens eine Arbeitnehmerin / einen Arbeitnehmer besteht.
2)  Unter bestimmten Voraussetzungen (regelmäßige Honorarzahlungen, Sperrminorität, …) möglich.					   
3)  Auch als arbeitnehmerfinanzierte Vorsorge im Sinne einer Bezugsumwandlung möglich.					   
4)  Direkte Prämienzahlung des Arbeitgebers in der Lebens- oder Unfallversicherung für DienstnehmerInnen.	
5)  Bitte Fremdvergleich beachten; bei bilanzierenden Unternehmen ist Rückstellungsbildung möglich.
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 Ges.m.b.H.

GesellschafterInnen – – – – – – – – –

Gesellschafter GeschäftsführerIn > 25% Anteile 2) 4 1) – 4 4 – – – 4

Gesellschafter GeschäftsführerIn < 25% Anteile 4 4 4 4 – 4 4 4 4

ArbeitnehmerInnen 4 4 4 4 – 4 4 4 4

angestellte Familienangehörige 5) 4 4 4 4 – 4 4 4 4

 Ges.m.b.H. & Co KG

Komplementär(e) 

Kommanditist(en) – – – – – – – – 4

Kommanditist als ArbeitnehmerIn 4 4 4 4 – 4 4 4 4

ArbeitnehmerInnen 4 4 4 4 – 4 4 4 4

angestellte Familienangehörige 5) 4 4 4 4 – 4 4 4 4

 Einzelunternehmen/freie Berufe

UnternehmerIn – 1) – – 4 – – – –

ArbeitnehmerInnen 4 4 4 4 – 4 4 4 4

angestellte Familienangehörige 5) 4 4 4 4 – 4 4 4 4

 KG

Komplementär(e) – 1) – – 4 – – – –

Kommanditist(en) – – – – – – – – –

Kommanditist als ArbeitnehmerIn 4 4 4 4 – 4 4 4 4

ArbeitnehmerInnen 4 4 4 4 – 4 4 4 4

angestellte Familienangehörige 5) 4 4 4 4 – 4 4 4 4

 OG

GesellschafterInnen – 1) – – 4 – – – 4

ArbeitnehmerInnen 4 4 4 4 – 4 4 4 4

angestellte Familienangehörige 5) 4 4 4 4 – 4 4 4 4

 Aktiengesellschaft

Aktionär(e) – – – – – – – – –

Vorstandsmitglieder 2) 4 4 4 4 – – – – 4

leitende Angestellte 4 4 4 4 – 4 4 4 4

ArbeitnehmerInnen 4 4 4 4 – 4 4 4 4

 Genossenschaft

GenossenschafterIn – – – – – – – – –

Vorstandsmitglieder 2) 4 4 4 4 – – – – 4

leitende Angestellte 4 4 4 4 – 4 4 4 4

ArbeitnehmerInnen 4 4 4 4 – 4 4 4 4

s i e h e   G e s . m . b . H .

Unbegrenzte 
Möglichkeiten
Je nach Unternehmensform ergeben
sich unterschiedliche Varianten, betrieblich 
vorzusorgen. Informieren Sie sich über 
die Lösung, die am besten zu Ihnen passt.


